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Jagdgenossenschaft  
Rückersdorf OT Friedersdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Frie-
dersdorf findet 
am Freitag d. 02.05.2014, um 19.00 Uhr in Friedersdorf in der 
Gaststätte Manigk statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2.  Wahl der 2 Kassenprüfer
3.  Bericht des Jagdvorstandes
4.  Bericht des Kassenführers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
7.  Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
8.  Bericht des Jagdpächters
9.  Bekanntgabe des Pachtreinertrages
10.  Informationen
11.  Anfragen/Anträge/Verschiedenes
Eingeladen sind alle Grundeigentümer bzw. deren Bevollmäch-
tigte, die in der Gemarkung Friedersdorf bejagbaren Grundbe-
sitz haben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Schilda

Einladung

zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Donnerstag, dem 
03.04.2014 im Gemeindesaal Schilda, Torgauer Straße 167, Be-
ginn: 19.00 Uhr.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Vorlage und Bewilligung der Beschlüsse vom 13.04.2013
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Kassenführung
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
7. Anträge und Beschlüsse
8. Pachtzinsauszahlung an die Genossenschaftsmitglieder

Der Vorstand

Einladung  
der Jagdgenossenschaft Drößig

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Drößig werden hiermit 
zur Genossenschaftsversammlung
am Freitag, dem 11.04.2014, um 19.30 Uhr
auf dem Gelände der Landwirtschafts GmbH in Drößig, Dorf-
straße 30 eingeladen.
Tagesordnung
01. Eröffnung und Bekanntgabe der Tagesordnung
02. Bericht des Jagdvorstandes
03. Bericht der Kassenprüfer
04. Entlastung der Kassenprüfer und des Vorstandes
05. Beschlussfassung zur Pachtauszahlung und weiterer 
 finanzieller Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft
06. Neuwahl der Kassenprüfer
07. Diskussion und Verschiedenes
08. Auszahlung der Jagdpacht an die Mitglieder

Der Vorstand
M. Wagner

Jahreshauptversammlung 2014

Der Jagdgenossenschaft Tröbitz

Hiermit werden alle Jagdgenossen zu der am 11.04.2014, um 
18.00 Uhr stattfindenden Jahreshauptversammlung in Tröbitz, 
Gemeindehaus eingeladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.  Abstimmung über die Tagesordnung
3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit (Tagesordnungs-

punkte wurden rechtzeitig veröffentlicht)
4.  Bericht des Jagdpächters
5.  Anfragen und Diskussion
6.  Finanzbericht vom Kassenführer
7.  Bericht der Rechnungsprüfer 
8.  Beschluss über Entlastung des Kassenführers
9.  Rechenschaftsbericht des Vorstandes
10. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
11. Beschluss zur Wahl eines Ersatzmitgliedes
12. Beschluss zu Finanzangelegenheiten
13.  Beschluss eines weiteren Jagdpächters
14. Beschluss zur Pachtverlängerung
15. Anfragen/Verschiedenes 
16. Abschlusswort des Vorstandes
17. Auszahlung des Reinertrages 13/14

Der Jagdvorstand
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Jagdgenossenschaft Eichholz

Einladung

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft, mit Flächen in der 
Gemarkung Eichholz, werden hiermit zu der am Freitag, dem 
11.04.2014, um 19:00 Uhr stattfindenden Jagdgenossen-
schaftsversammlung in das Feuerwehr/Gemeindezentrum Eich-
holz eingeladen.
Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
3.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4.  Abstimmung und Beschlussfassung über die Auszahlung 

der Jagdpacht und finanzieller Angelegenheiten
5.  Neuwahl der Kassenprüfer
6.  Verschiedenes

Marx
Jagdvorsteher 

Ich möchte nochmal darauf hinweisen, dass zur Überweisung 
der Jagdpacht die BIC und IBAN notwendig sind.
Bitte zur Versammlung mitbringen.

Bekanntmachungen anderer Körperschaften und Vereine

Die nächste Ausgabe erscheint am
Mittwoch, dem 16. April 2014

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist
Dienstag, der 1. April 2014

in der Allg. Verwaltung, Kindergartenstraße 2a,
03253 Schönborn
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Informationen aus der Amtsverwaltung

Erreichbarkeit der Verwaltung und weiterer Einrichtungen 

Postanschrift: Amt Elsterland 
Kindergartenstraße 2a 
03253 Schönborn  

     

Servicezeiten:   Sprechzeiten der Bürgermeister 

       
Montag 8.30 -12.00 Uhr – 13.00 - 16.00 Uhr   Schönborn Herr Daniel Mende 
Dienstag 8.30 -12.00 Uhr – 13.00 - 18.00 Uhr   Hauptstraße 58 jeden 2. und 4. Mittwoch im  
Mittwoch nach Vereinbarung   035326/98112 Monat von 17.00 -18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 -12.00 Uhr – 13.00 - 16.00 Uhr     
Freitag 8.30 Uhr – 13.00 Uhr   OT Lindena jeden 2. Mittwoch im 
und nach vorheriger Terminvereinbarung .   Dorfstraße 19 Monat von 18.15 -19.15 Uhr 
In der Regel ist jeden ersten Samstag im Monat  der 
Bürgerservicebereich von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

     

    OT Gruhno jeden 3. Mittwoch im 
Bankverbindung:      Gruhnoer Hauptstr. 28 Monat von 17.00 -18.00 Uhr 
Sparkasse Elbe-Elster       
Konto-Nummer: 3270200063    OT Schadewitz jeden 3. Mittwoch im 
Bankleitzahl: 18051000    An der Elster 7 Monat von 18.15 -19.15 Uhr 

IBAN: DE57 1805 1000 3270 2000 63      

BIC: WELADED1EES      

     Rückersdorf Herr Wilfried Büchner 

zentrale Servicenummer / Hotline: 035326/98110   Bahnhofstraße 20 Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr 

amtlicher Faxanschluss: 035326/98139   035325/449  

Internet:  www.elsterland.de     

e-mail:  amt@elsterland.de   OT Rückersdorf Herr Frank Schollbach 

     Bahnhofstraße 20 Dienstag von 17.00 - 18.00 Uhr 

Amtsdirektor Herr Dommaschk 
über 

     

Sekretariat des Amtsdirektors Frau Müller, R. 98111   OT Oppelhain Herr Wilfried Büchner 

EDV / allg. Verwaltung, Kultur Frau Bachmann-    
Schrey 

98126   Hauptstraße 27 Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr 

Personalwesen Frau Müller, K. 98113     

     OT Friedersdorf Herr Gerold Schwuttge 

Bürgerservice, Sicherheit u. Ordnung (Ordnungsverwaltung)   Friedersd. Hauptstr. 72A Mittwoch gerade Woche 

Fachbereichsleiter Herr Löhnhardt 98121    14 tägig 

Bürgerservice, Standesamt / Meldewesen Frau Krüger 98116    von 17.00 - 18.00 Uhr 

Bürgerservice /Melde- u. Friedhofswesen Frau Olm 98110     

Gewerbe- u. Ordnungsrecht Frau Benning 98131   Tröbitz Herr Holger Gantke 

Kita’s, Schule u. Friedhofswesen Frau Thomas 98136   Hauptstraße 25 Dienstag von 17.00 - 18.00 Uhr 

allg. Ordnungsrecht, Brandschutz Herr Belger 98130     

Jugendkoordinatorin (0172-3540856) Frau Neczkiewicz 98117     

Baumkataster./Fördermittel Frau Madel 98183     

Bau- und Gemeindeservice (Bauverwaltung)    Schilda Frau Diana Kobill 

techn. Gebäudemanagement   Herr Münnich 98184   Torgauer Straße 167 letzter Donnerstag im Monat 

kaufm. Gebäudemanagement Frau Göhlert 98132   0151/59106740 von 18.30 - 19.30 Uhr 

Bauplanungsrecht /Beiträge/ Hoch-Tiefb. Herr Radlach 98181     

Liegenschaften / Gewässerunterhaltung Frau Schleicher 98120     

     Heideland Herr Bernd  Warsönke 

Finanzverwaltung     Dorfstraße 18 ist bei den Sprechzeiten der 

Fachbereichsleiterin Frau Weinert 98124    Ortsbürgermeister anwesend. 

Haushaltsplanung- u. Bewirtschaftung Frau Müller, A. 98127    in dringenden Fällen Sonntags 

Haushaltsplanung- u. Bewirtschaftung Frau Marx 98127    von 11.00 -12.00 Uhr (privat) 

Kasse / Vollstreckungsrecht Frau Jähnichen 98115   OT Eichholz Herr Helfried Putze 

Kasse / Steuerwesen Frau Edlich 98129   Gemeindezentrum  jeden letzten Freitag im Monat 

     03531/604583 von 18.00 - 19.00 Uhr 

       

     OT Drößig Herr Hartwig Noack 

Sprechzeiten der Schiedsstelle:   Dorfstraße 18 jeden 1. Freitag im Monat 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr,   03531/601798 von 18.00 - 19.00 Uhr 

in Schönborn, Hauptstraße 58 (Zimmer 1)  035326 / 98112.      

In dringenden Fällen ist Herr Kunze auch privat unter 035326 / 90231 zu    OT Fischwasser Herr  Gerhard Schmidt 

erreichen.   Hauptstraße 25 jeden 2. Freitag im Monat 

    von 17.00 - 18.00 Uhr 

Sprechzeiten des Revierpolizisten                                  035326/98135     

jeweils,  Dienstag  von 14.00 - 17.00 Uhr   im  Amtsgebäude,  Zimmer  6   Bauernmuseum  035326/98110 

   Paltrockwindmühle  Herr Feller  0173/4643235 

Wasser- und Abwasserverband Westniederlausitz 035322/2346   März - Ende Oktober, Sa. 15.00-17.00; So. 14.00-16.00 Uhr 

Bereitschaft Trinkwasserversorgung 0170/4500680   Kräutergarten  Frau Landgraf 035325/570 

Bereitschaft Abwasserentsorgung 0170/4500681   April-Oktober  7.30 -13.30 Uhr, jeden letzten Sa u. So ab  

Wasserverband „Kleine Elster“ 035341/601-0   ab 13.00 Uhr und auf Bestellung 

Gewässerverband „Kleine Elster Pulsnitz“ 035323/637-0   Schwimmbad Tröbitz 035326/90303 

Abfallentsorgungsverband „Schwarze Elster“    von Anfang Juni - Ende August täglich 10.00 - 20.00 Uhr 
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Aktion „Jugend packt an“
Erneut startet die Aktion „Jugend packt an“ bei uns im Elbe-Els-
ter-Kreis. In diesem Jahr findet sie vom 9. bis 11. Mai 2014 statt.
Macht euch Gedanken, ob ihr mitmachen wollt, was ihr machen 
wollt und sprecht mit eurem/r Bürgermeister/in was getan wer-
den könnte. Vorschläge und Vorhaben besprechen wir dann, 
nach Vereinbarung, ab Anfang April.
Anmeldungen zur Aktion bitte nur über meine Person, sonst ist 
der Bonus vom Landkreis Elbe-Elster für euch nicht gesichert.
Bitte meldet euch bei mir, wenn ihr euch für die Aktion anmelden 
wollt oder wenn ihr noch Fragen habt. (0172 3540856)

Klara Neczkiewicz
Jugendkoordinatorin 

Veranstaltungen im März - April
20.03.2014
17:00 Uhr 15. Kinderhörsaal in der Kindertagesstätte/Mehr-

generationenhaus Rückersdorf
 Landtagsabgeordnete Frau Anja Heinrich gibt ei-

nen Einblick in den politischen Alltag.
09.04.2014
18:00 Uhr Kabarett in der Kindertagesstätte/Mehrgeneratio-

nenhaus Rückersdorf
19.04.2014
15.00 Uhr Ostern im Kräutergarten Oppelhain
20.04.2014
19:00 Uhr Ostertanz in der Gaststätte „Pfeiffer“ in Lindena

Informationen aus den Gemeinden

So viele Kinder wie noch nie ...
und auch in diesem Jahr hatten wir nicht mit so vielen Kindern 
zum Lindenaer Kinderfasching gerechnet. Über 90 Kinder feierten 
bei Wunschmusik, Tanz und lustigen Spielen den traditionellen 
Kinderfasching auf dem Saal von „Pfeiffers“ Gaststätte. Die Lis-
te der Wunschlieder wurde immer länger und die Polonaise, der 
Stuhltanz, Zeitungstanz oder Eier laufen standen auf dem Pro-
gramm. Die Altersspanne der Kinder reichte von ein paar Mona-
ten bis 12 Jahre. Mit ihnen kamen natürlich die Eltern, Großeltern, 
Freunde oder Verwandten und auch sie genossen die ausgelas-
sene Stimmung bei Kaffee und kleinen Naschereien.
Alle Mitglieder des Dorfclubs halfen bei der Vorbereitung und 
Durchführung, so reichen wir gern nochmal ein Dankeschön 
an Benita Bolze für das Backen der leckeren Quarkspitzen und 
auch an die Männer der Kassierung weiter.
Ein Dankeschön geht natürlich auch an das Team der Gaststätte 
für die nette Bewirtung, an unsere Fotografin und an den DJ.
Den größten Dank zollten wir jedoch den Kindern und Eltern, die 
am 25. Januar 2014 bei eisigen Temperaturen einen Betrag von 
über 900 € gesammelt haben und an die Einwohner von Lindena 
für die großzügigen Spenden. DANKE, DANKE. (S. Bruchholz)

Jugendzampern 2014
Auch in diesem Jahr erhielten wieder zahlreiche Jugendliche 
unseres Amtes die langjährige Tradition des Zampern aufrecht. 
In ausgefallenen Kostümen, mit lauter Musik, guter Laune und 
viel Stimmung, machten sie sich im Februar auf den Weg durch 
die Dörfer. Wind, Regen und Kälte konnten sie dabei nicht ab-
schrecken. 
Der Jugendclub Fischwasser startete am 1. Februar, um 10 Uhr 
in einer gemütlichen Gruppe von 12 Mann seine Zamperrunde. 
Auf der achtstündigen Tour erzemperten die Jugendlichen zahl-
reiche Gaben: 55 Eier, 4 x Speck, 1 Glas Gurken und 1 Glas 
Leberwurst. Dafür und vor allem für die großzügige Spende von 
721 EUR, bedankt sich die Jugend herzlich bei allen Dorfbewoh-
nern von Fischwasser. 

Jugendclub Fischwasser

Auch der Jugendclub Lindena zamperte in geselliger Runde 
durch Lindena und möchte sich für die Spende von 900 EUR bei 
seinen Dorfbewohnern bedanken. 
Die Jugendlichen des Jugendclubs Oppelhain sowie des Ju-
gendclubs Gruhno waren gemeinsam mit Kindern und Erwach-
senen ihres Dorfes unterwegs.
Die Zampertruppe aus Oppelhain bedankt sich zum einen herz-
lich bei seinen Dorfbewohnern für die großzügige Spende von 
ca. 1000 EUR und zum anderen sprechen sie einen herzlichen 
Dank an die Feuerwehr Oppelhain aus, die für die liebevolle Ver-
pflegung mit Eierkuchen, Waffeln und Kaffee sorgte. 
Die Zampertruppe in Gruhno bedankt sich ebenfalls für eine 
großzügige Spende von ca. 600 EUR bei seinen lieben Dorfbe-
wohnern.

Klara Neczkiewicz
Jugendkoordinatorin
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Kita- und Schulnachrichten

Grundschul-“NEWS“ aus Rückersdorf

Grundschule Rückersdorf - Wir erobern das Theater!

Ein besonderes Ferienerlebnis
Bestimmt hat es der eine oder andere Leser schon am 1. Febru-
ar auf Antenne Brandenburg gehört: die Grundschule Rückers-
dorf war dieses Jahr erstmals beim Schülertheatertreffen an der 
Neuen Bühne Senftenberg vertreten.

Die beiden Neigungskurse „Theater“ und „Musik“, die Arbeits-
gemeinschaft „Singen“ und das „Percussion Team“ der Lern-
gruppe 5/6 arbeiten unter der Leitung von Frau H. Freiwald, Frau 
K. Günther und Herrn D. Kott seit Monaten an dem englischen 
Mini-Musical „Clever Easter Rabbits“. Nur ein paar Minuten pas-
sen die fleißigen Osterhasen mal nicht auf ihre fertig bemalten 
bunten Eier auf - und schon sind sie verschwunden!!! Das wa-
ren bestimmt die listigen Füchse! Wird es nun dieses Jahr keine 
bunten Eier geben?
Wie es dazu kam und wie das Problem gelöst wird, das zeigten 
unsere 24 Schüler am 1. Februar dem Senftenberger Publikum. 
Mit einer farbenfrohen und abwechslungsreichen 15-minütigen 
Darbietung begeisterten unsere Kinder die Zuschauer. Auch 
in der offiziellen abendlichen Auswertung, die fester Bestand-
teil des viertägigen Theatertreffens ist, bekam die Grundschule 
Rückersdorf sehr gute Kritiken. So wurde die Spielfreude der 
Kinder gelobt, ihre klare englische Aussprache, die Kostüme 
und vieles andere mehr.
Für alle beteiligten Schüler war es eine großartige Gelegenheit, 
selbst einmal auf den „Brettern, die die Welt bedeuten“ zu ste-
hen, auf der großen Bühne dieses für unsere Region so bedeu-
tenden Stadttheaters.
Außerdem nahmen sieben Schüler gemeinsam mit Frau Gün-
ther, der Lehrkraft für Theaterspiel und Frau Wilde, einer enga-
gierten Mutti, am gesamten viertägigen Programm des Schü-
lertheatertreffens teil. Sie schauten sich vom 31. Januar bis  
3. Februar 2014 die Inszenierungen aller beteiligten Schulen an, 
werteten diese unter fachmännischer Leitung aus und erprobten 
in einem spannenden Workshop selbst ihre schauspielerischen 
Talente. Hierbei wählten unsere Schüler aus den angebotenen  
9 Workshop-Themen den Kurs „Fechten“. Sie lernten die Grund-
lagen dieses Sportes kennen und erarbeiteten mit ihrem Kurs-
leiter lustige Spielszenen. Damit überraschten die Kinder am 
Abend des 3. Februar zur großen Abschlusspräsentation die 
anwesenden Eltern und Verwandten. Hier durften sie erneut vor 
Publikum auf der Bühne stehen. 
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Mitarbeitern der Neuen 
Bühne, die dieses Erlebnis möglich gemacht haben! Auf jeden 
unserer Wünsche und jede Idee wurde eingegangen, egal ob 

Bühnenmeister, Requisite, Technik, Workshopleiter, Kantinen-
personal oder Theaterpädagogin Frau Dyck, die das ganze Tref-
fen organisiert hat. Alle waren für uns da.
Mit Beginn des 2. Schulhalbjahres geht die Arbeit am Stück wei-
ter. Die Hauptrollen werden neu besetzt - diesmal mit Schülern 
der 4. Klasse, schließlich will jeder einmal eine „große Rolle“ 
spielen. In den kommenden Wochen proben wir dann mit den 
neuen Schauspielern für die nächste Aufführung.
Diese findet vor Ostern in unserer Schule für Theaterfreunde aus 
den umliegenden Orten sowie im Mehrgenerationenhaus Rück-
ersdorf vor den Kindergärten unserer Region statt. Auch wenn 
unsere Kleinsten noch kein Englisch verstehen, werden sie an 
dem bunten Treiben der Hasen und Füchse sicher ihren Spaß 
haben.

Zwergenschule  
in der Grundschule Rückersdorf

Endlich war es wieder so weit. Alle zukünftigen Lernanfänger 
trafen pünktlich am 12. Februar zur Zwergenschule im Klassen-
raum der 1. Klasse ein.
Aufgeregt und neugierig schauten alle nach vorn und waren 
gespannt, was sie erwartet. Diesmal stand die Zwergenschu-
le ganz unter dem Motto „Fasching‘‘. Jeder durfte eine kleine 
bunte Faschingsbrille nach seinen Wünschen mit Glitzersteinen, 
Federn und vielen anderen Motiven gestalten. Außerdem lernten 
alle Mädchen und Jungen den Liedtext der Faschingspolonäse 
und danach ging es lautstark durch unser Schulhaus. Es war 
eine gelungene Stunde und wir freuen uns schon auf die nächs-
te Zwergenschule am 12. März, um 10.40 Uhr in der Grundschu-
le Rückersdorf.

G. Schäfer
Koordinierende Lehrkraft Kita/Schule
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Sportlich ging’s in die Winterferien 
Wie geschickt jeder Schüler mit dem Ball umgehen kann, erlebten 
alle Lehrer und Schüler der Grundschule Rückersdorf in der letzten 
Woche vor dem Beginn der Winterferien. Die beste Mannschaft 
beim Spiel „Ball über die Schnur“, für die Schüler der 1. bis zur 
3. Klasse, sollte gefunden werden. Jede gemischte Mannschaft 
wollte natürlich gewinnen. Unsere älteren Schüler dagegen trugen 
ihre Schulmeisterschaft im Handballspiel aus. Bei ihnen ging es 
um die beste Mädchen- und Jungenmannschaft. In etlichen Wo-
chen vor den Turnieren wurde dafür fleißig im Unterricht geübt. 
Balltechnik, taktische Varianten, Einsatzbereitschaft, Fairness und 
ein bisschen Glück gehörte zu jedem der Spiele dazu. Schulmeis-
ter im Handball wurde die Jungenmannschaft der 6. Klasse, die ih-
ren Altersvorsprung natürlich nutzte. Bemerkenswert war die Leis-
tungssteigerung unserer 5. Klasse in allen Spielen. Der Einsatz der 
Jungen aus der 4. Klasse, die mit ihrer Schnelligkeit auf dem Spiel-
feld glänzten, war erstaunlich. Alle Mädchen der 4. bis 6. Klasse 
nahmen mit gemischten Mannschaften am Turnier teil und haben 
sich die größte Mühe gegeben, viele Tore zu werfen. Maria Thiede 
gelang dies schon sehr gut. Darum wurde sie zur Torschützenkö-
nigin und bei den Jungen Richard Wolter zum Torschützenkönig 
gekürt. Am Ende konnte man in zufriedene Gesichter schauen, die 
sich nun ihre Ferien verdient hatten. 

Manuela Timmermann, Sportlehrerin 

Kita „Villa Kunterbunt“

Hurra! Es sind Winterferien!
Den Monat Februar läuteten wir mit den Winterferien ein. Als High-
light der Ferienwoche gestaltete sich der Kinobesuch in Finster-
walde. Gemeinsam mit den Hortkindern und Vorschulis fuhren wir 
mit dem Bus nach Finsterwalde, um uns den Film „Das kleine Ge-
spenst“ anzusehen. Mit Popcorn und leckeren Getränken konnten 
wir die Vorführung genießen und gespannt dem Film folgen. 
Danach nahmen wir ein köstliches Mittagessen zu uns und fuhren 
mit dem Bus zurück in den Kindergarten. Während der Busfahrt 
träumte der Eine oder Andere bereits von unserem kleinen Nacht-
gespenst. Ach, was war das doch für ein gelungener Tag!
Weiterhin wurde es nicht langweilig in unserer Kita. „Ich kann Pro-
bleme lösen!“ ertönt es regelmäßig aus dem Sportraum. Es ist wie-
der so weit: Wie in jedem Jahr nehmen unsere Schulanfänger an 
dem Effekt-Programm „IKPL (Ich kann Probleme lösen)“ teil und 
lernen so auf spielerische Art und Weise, Schwierigkeiten aus dem 
Weg zu räumen, eigene Gefühle sowie Empfindung der anderen 
Kinder wahrzunehmen oder die Folgen des Verhaltens einzuschät-
zen. Gemeinsam werden Lösungsansätze für Streitigkeiten und 
Konfliktsituationen entwickelt und erprobt. Dies geschieht aber 
nicht irgendwie, nein! Wir lassen im Kindergarten die Puppen tan-
zen! Mit Hilfe von Ernie und Bert sowie dem schlauen Raben „Weiß 
was“ werden alltagstypische Problemsituationen nachgestellt 
oder erfragt, sodass unsere Vorschulis erfahren, wie man einen 
Streit schlichten kann und wie man das Problem eigenständig löst. 

Faschingszeit - schönste Zeit
Nachdem wir uns durch das Zampern schon fleißig auf die bunte 
Jahreszeit eingestellt haben, war es nun endlich so weit! Die lang 
ersehnte Faschingsfeier stand vor der Tür. Prinzessinnen, Ritter, 
Feen, Teufel, Indianer, Clowns und viele andere bunte Gestalten 
betraten unsere schön geschmückte „Villa Kunterbunt“ zum schil-
lernden Faschingsfrühstück. Leckere Speisen wie Pfannkuchen, 
gefährliche Gemüseschlagen, pi-pa-putzige Melonenigel, beleg-
te Stullchen und allerlei andere Köstlichkeiten bereicherten und 
schmückten unser buntes Buffet. Nachdem wir uns kräftig für un-
ser buntes Treiben gestärkt haben, ging die Sause auch schon los. 
Im Sportraum wurde zur heiteren Kinderdisko geladen, bei der wir 
ausgiebig mit unseren Praktikanten, Dustin und Linda, die Hüften 
kreisen ließen oder lustige Partyspiele veranstalteten. In einem 
großen Begrüßungskreis stellten wir unsere Verkleidungen vor. 

Aber das war noch längst nicht alles. Auch künstlerisch konnten 
wir aktiv werden. Wir gestalteten bunte Karnevalskatzen, die nun 
unser heimisches Zimmer zieren. Auch gab es eine Schminkecke, 
in der wir uns anmalen und verschönern lassen konnten, damit 
nicht nur die Kostüme, sondern auch die Gesichter in voller Fa-
schingspracht glänzen und erstrahlen konnten. Auch das Naschen 
darf bei einer solchen Veranstaltung nicht zu kurz kommen! Was 
gibt es da also besseres, als ein großes und köstliches Naschbuf-
fet, um die erschöpften Gemüter wieder auf Trapp zu bringen?! 
Also stärkten wir uns mit allerhand Köstlichkeiten, tranken Kinder-
bowle und Kinderliköre und feierten bis zum Mittag munter weiter, 
um anschließend in das Reich der Träume zu verschwinden und 
allen Karnevalsfiguren dort erneut zu begegnen ... 
… abgelöst wurde die bunte Karnevalszeit nun allmählich vom 
Frühling. Deutlich war zu bemerken, dass es schöner wurde und 
nicht mehr so kalt war. Also warum nicht den Frühling suchen ge-
hen? Gesagt, getan. Mit dem Fotoapparat in der Hand zogen wir 
erst über den Spielplatz unseres Kindergartens und suchten die 
ersten Frühlingsanzeichen, um sie gleich abzuknippsen. 
Wir fanden Schneeglöckchen und Krokusse, an den Bäumen und 
Sträuchern die ersten Knospen und hörten das Zwitschern der Vö-
gel. Den Frühling im Kindergarten hätten wir also schon gefunden! 

Das reichte uns aber noch nicht, 
also zogen wir weiter durch die 
Kindergartenstraße und den an-
grenzenden Wald, um noch mehr 
Frühlingsbilder einfangen zu kön-
nen. Mit Liedern wie „Immer wie-
der kommt ein neuer Frühling“ 
oder Fingerspielen vom Schnee-
glöckchen wollen wir ihn weiter 
zu uns locken. Hört ihr sie denn 
läuten, ganz fein? Denn Schnee-
glöckchen läuten den Frühling ein.

Die Kinder und Erzieher
der Kita Schönborn
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Gratulationen

Der Amtsdirektor und die örtlichen Bürgermeister  
gratulieren den Geburtstagskindern  

des Monats April 2014 und wünschen  
ihnen beste Gesundheit sowie alles Gute

in Schönborn
Herrn Heinz Zeisig  am 01.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Herbert Roswenz  am 05.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Lothar Lehmann  am 18.04. zum 91. Geburtstag
Herrn Günter Weser  am 19.04. zum 80. Geburtstag
Frau Anita Wunderlich  am 22.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Köhler  am 28.04. zum 70. Geburtstag
Frau Hella Rosewenz  am 28.04. zum 75. Geburtstag
Frau Edith Würz am 28.04. zum 80. Geburtstag
in Rückersdorf
Herrn Bernd Reinicke  am 08.04. zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Schumann  am 17.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Hermann Schöniger  am 18.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Norbert Matusch  am 22.04. zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Hurrask  am 25.04. zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Junghardt  am 29.04. zum 70. Geburtstag
in Rückersdorf OT Oppelhain 
Frau Charlotte Krausch  am 04.04.  zum 91. Geburtstag
in Tröbitz
Frau Adelheid Simon  am 15.04. zum 75. Geburtstag
in Schilda
Frau Heidemarie Markwardt  am 05.04.  zum 70. Geburtstag
in Heideland OT Fischwasser 
Herrn Willi Werner  am 05.04. zum 75. Geburtstag
in Heideland OT Eichholz
Frau Irma Magister  am 15.04. zum 75. Geburtstag

Geburtstagskinder - Monat April  2014

Der Vorstand der Volkssolidarität Schilda 
gratuliert zum Geburtstag und wünscht  

alles Gute, vor allem Gesundheit!
Herrn Bernd Krege  am 02.04. zum 62. Geburtstag
Herrn Heinz  Schindler  am 03.04.  zum 79. Geburtstag
Frau Waltraud Saß  am 09.04.  zum 83. Geburtstag
Frau Heidemarie Markwardt am 05.04. zum 70. Geburtstag
Frau Gabriele Dähne am 16.04.  zum 62. Geburtstag
Frau Gudrun Guse am 19.04. zum 64. Geburtstag
Herrn Wilfried  Löser  am 19.04.  zum 74. Geburtstag
Herrn Karl Heinisch  am 24.04.  zum 77. Geburtstag
Frau Monika Böhme am 25.04. zum 69. Geburtstag
Herrn Heini Petzholdt  am 26.04.  zum 86. Geburtstag
Herrn Burkhard Schmidt am 27.04. zum 62. Geburtstag
Herrn Gottfried  Seemann  am 28.04.  zum 74. Geburtstag
Frau Herta  Nelitz  am 29.04.  zum 90. Geburtstag
Vertreter der Volkssolidarität Schilda
Angela Benning

Spruch des Monats:
Lächeln ist das Kleingeld des Glücks.

Heinz Rühmann 

Der DRK Seniorenclub Rückersdorf gratuliert herzlich 
zum Geburtstag im Monat April 2014 und 

wünscht vor allen Dingen beste  
Gesundheit, persönliches Wohlergehen  
sowie viel Freude im neuen Lebensjahr

Frau Brigitte Keilwagen am 03.04. zum 76. Geburtstag

Kirchennachrichten

Gottesdienste der katholischen Pfarrei 

St. Maria Mater Dolorosa Finsterwalde  
mit den Filialen Doberlug-Kirchhain und Tröbitz

Samstag, 22.03.2014
18.00 Uhr  Vorabendmesse in Kirchhain
Sonntag, 23.03.2014
  9.00 Uhr  Hl. Messe in Tröbitz
17.00 Uhr  2. Fastenpredigt in Finsterwalde
Samstag, 29.03.2014
18.00 Uhr  Vorabendmesse in Kirchhain
Sonntag, 30.03.2014
  9.00 Uhr  Hl. Messe in Tröbitz
17.00 Uhr  2. Fastenpredigt in Finsterwalde
Samstag, 05.04.2014
18.00 Uhr  Vorabendmesse in Kirchhain
Sonntag, 06.04.2014
  9.00 Uhr  Hl. Messe in Tröbitz
17.00 Uhr  Bußandacht für die ganze Pfarrgemeinde in Fins-

terwalde
Samstag, 12.04.2014
18.00 Uhr  Vorabendmesse in Kirchhain
Sonntag, 13.04.2014
  9.00 Uhr  Hl. Messe in Tröbitz
17.00 Uhr  Kreuzwegandacht in Kirchhain
Gründonnerstag, 17.04.2014
19.00 Uhr  Die Messe vom letzten Abendmahl in Doberlug-

Kirchhain
Karfreitag, 18.04.2014
15.00 Uhr  Die Feier vom Leiden und Sterben des Herrn in 

Doberlug-Kirchhain
Samstag, 19.04.2014
21.00 Uhr  Die Feier der Osternacht
 in Finsterwalde
Ostersonntag, 20.04.2014
  9.00 Uhr  Ostermesse in Tröbitz
  9.00 Uhr  Ostermesse in Kirchhain
Ostermontag, 21.04.2014
  8.30 Uhr  Hl. Messe in Kirchhain
 keine Hl. Messe in Tröbitz!
Dienstag, 25.03., 01.04. und 08.04.2014
  8.30 Uhr  Rosenkranzgebet
  9.00 Uhr  Hl. Messe in Tröbitz
Mittwoch, 02.04.2014
  9.00 Uhr  Hl. Messe in Doberlug-Kirchhain, im Anschluss 

Seniorenvormittag mit Frühlingssingen unseres 
Kinderhauses

Dienstag, 15.04.2014
  8.30 Uhr  Rosenkranzgebet
  9.00 Uhr  Gebet der Laudes in Tröbitz

Katholische Kirche  Katholische Kirche
Am Hagwall 17  Anliegerweg 2
03253 Dob.-Kirchhain  03253 Tröbitz
Tel. 035322 2670  Tel. 035326 228

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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Sonstige Mitteilungen

Der „Paukenschlag“ - die Landesausstellung 
wird bunt und lebendig 

Mit einem „Paukenschlag“ wird Doberlug-Kirchhain aus dem 
Dornröschenschlaf erwachen und die Stadt wird zu einem pulsie-
renden Ort für kulturinteressierte Flaneure. Die Kuratorin Anne-
Katrin Ziesak zeigt in ihrer PowerPoint-Präsentation erste Expo-
nate, um Appetit zu machen auf die am 7. Juni 2014 beginnende 
Erste Brandenburgische Landesausstellung. Mit der Vorstellung 
eines Fotowettbewerbs werden Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene in ganz Brandenburg animiert, das Thema „Nachbarschaf-
ten“ fotografisch umzusetzen. Den Gewinnern winken spektakulä-
re Preise. Höhepunkt der Veranstaltung ist eine außergewöhnliche 
Bodypainting-Aktion, die den ganzen Tag live vor Publikum statt-
findet. Unter der kreativen Leitung des renommierten Künstlers 
Jörg Düsterwald aus Hameln, der extra für diesen Anlass engagiert 
wurde, lassen namhafte, z. T. internationale Kunstschaffende die 
Szenen der Landesausstellung farbig und lebendig werden. Ins-
gesamt sieben Models werden in mehrstündiger Arbeit von Kopf 
bis Fuß mit Farbe versehen und somit werden alte Kunstschät-
ze in moderne Kunstwerke verwandelt. Die Zuschauer haben die 
exklusive Gelegenheit, diese außergewöhnlichen Kreativprozesse 
live mitzuerleben. Am Nachmittag findet dann ein abschließendes 
Fotoshooting mit allen kreierten Models statt, um die Ergebnisse 
dieser besonderen Kunst bildnerisch festzuhalten.
„Glanz und Gloria“ heißt das süffige Bier, das vom Finsterwalder 
Brauhaus ausgeschenkt wird, dazu ein „Langer Heinrich“, da kann 
man anschließend schon mal vom Doberluger Kuss träumen. 
Es wird viel getrommelt an diesem Tag, aber kein Blech erzählt, 
sondern gemalt. Gespannt sein darf man auf das „Phantom von 
Dobrilugk“. Was sich dahinter verbirgt, wird auch der Moderator 
Torsten Hannemann nicht verraten, aber er wird den „Pauken-
schlägern“ (Bürgermeister Bodo Broszinski, Landrat Christian Hein-
rich-Jaschinski, Sparkassen-Chef Jürgen Riecke, HBPG-Direktor 
Dr. Kurt Winkler und Kuratorin Anne-Katrin Ziesak) sicher Wissens-
wertes zur Landesausstellung entlocken können. Und er wird dem 
staunenden Publikum erklären, was es mit dem „Bankenviertel“ 
auf sich hat. Es wird auch ein lang gehütetes Geheimnis gelüftet: 
in der aktuellen Ausgabe der „Kulturzeit“ werden die vielfältigen 
Veranstaltungen, die während der Landesausstellung laufen, erst-
mals vorgestellt. 
Wie es innen im Schloss zurzeit aussieht, dürfte das Spannendste 
für den Außenstehenden sein. Vieles wurde fotografisch festgehal-
ten und wird in einem virtuellen Rundgang auf einer Großleinwand 
präsentiert.
Auf dem Schlossareal in Doberlug-Kirchhain (Stadtteil Doberlug, 
Schlossplatz 1) erwartet die Besucher am 22. März 2014 in der 
Zeit von 11.00 bis 18.00 Uhr ein außergewöhnliches und abwechs-
lungsreiches Programm - der “Paukenschlag“. 
PS: Aufgrund der laufenden Baumaßnahmen ist das Parken auf 
dem Schlossgelände ausgeschlossen. Wir bitten Sie die öffentli-
chen Parkplätze im Stadtgebiet zu nutzen.

enviaM MITGAS

Sprechtag
im Rathaus Doberlug-Kirchhain, Am Markt 8, 03253 Doberlug-Kirch-
hain, jeden zweiten Dienstag im Monat von 14.00 bis 18.00 Uhr.

•	 Beratung	zu	Strom-	und	Erdgasprodukten
•	 Beantwortung	Ihrer	Fragen	zur	Strom-	und	Erdgasrechnung
•	 Änderung	von	Kundendaten
•	 Beratung	zum	Thema	Energiesparen	und	zur	Energieeffizienz
•	 alle	Service-	und	Dienstleistungsangebote	von	enviaM	und	

MITGAS, zum Beispiel enviaM CARD

Die nächsten Sprechtage:
08.04.2014
13.05.2014
10.06.2014
08.07.2014
12.08.2014
09.09.2014
14.10.2014
11.11.2014
09.12.2014 (Änderungen vorbehalten)

Sommer-Ferien-Abenteuer  
für Kinder von 6 bis 16 Jahren

Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organi-
siert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder und 
Jugendliche von 6 bis 16 Jahren.
Auf dem abwechslungsreichen Programm stehen u. a. Ba-
despaß im benachbarten Freibad, Erlebnisbad, Grillabende, 
Sportfest, Bowling, Nachtwanderung, Disco, Neptunfest, La-
gerfeuer, Fußball, Tischtennis, Ausflug im Reisebus zum Son-
nenlandpark, Spiel & Spaß und vieles mehr. Die Übernachtung 
erfolgt in gemütlichen Bungalows und Blockhütten mit Doppel-
stockbetten. Wir haben ein riesiges Freigelände mit vielen Spiel-
möglichkeiten!

Termine:
19.07. - 26.07.2014
26.07. - 02.08.2014
02.08. - 09.08.2014
09.08. - 16.08.2014
16.08. - 23.08.2014

Infos & Anmeldungen:
Tel. 03731 215689 oder www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 60, 
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
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